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Wie funktioniert denn das?

Riesige Großbildwände fangen unsere Blicke nicht nur aufgrund der plakativen Darstellung ein, sondern auch, weil man sich fragt, wie funktioniert denn das?

Welche Technik ermöglicht es dieser riesigen Fläche so des Nachts zu erstrahlen und all unsere Aufmerksamkeit darauf zu lenken?

Oftmals steckt die ausgereifte Technik der Firma ANS (American Neons Produktionsges. mbH, Münster) dahinter. Denn diese Company hat eine so genannte „Lichtgardine“ entwickelt. Und da ANS-Entwicklungen immer für anwenderfreundlichste Technik steht, ist auch dieses System vor Ort extrem variabel und schnell auf alle örtlich auftretenden Gegebenheiten einstellbar.

Wie also sieht eine ANS-„Lichtgardine“ für den Außen-Bereich aus?

Der Leuchtstab ist z.B. waagerecht in zwei Drahtseilen befestigt und elektrisch arretiert in ein Stecksystem, das selbst mit einem Verbindungsstück dann in eine längere Verbindungseinheit geführt wird. Diese Verbindungseinheit ist der senkrechte Weg nach oben bzw. unten und kann nach dem beschriebenen System bis zu 20 Einheiten verlängert werden, bis zur Endmuffe. So reiht sich ein Leuchtstab (max. 170 cm Länge) über den nächsten, die „Lichtgardine“ ist fertig.

Berücksichtigt werden muss nur die technische Anforderung, dass pro entstandenem Strang ein Anschluss vorgesehen sein muss. Dies gewährleistet Sicherheit und geringe Spannungs-schwankungen.

Und für die Umsetzung von Ideen im Innenbereich wurde von ANS ebenfalls eine Innen-Lösung entwickelt.

Genial einfach und effektiv, diese ANS-Lichtgardine, denn sie lässt sich ohne großen Montageaufwand leicht installieren, variieren, ggf. erweitern und zeichnet sich überdies über ein günstiges Preis/- Leistungsverhältnis aus. 

Mehr über diese innovative Company auf www.ansneon.com und www.way-light.com
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